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Berühmtes “METTWURSTRENNEN” 
schon seit 1740 in Boxmeer 
 
Die Geschichte des Mettwurstrennens 
Das Mettwurstrennen ist ein jahrhunderte altes Pferderennen, das jedes Jahr erneut am Rosenmontag 
in Boxmeer veranstaltet wird. Einige Menschen meinen, dass diese alte Tradition noch viel älter ist 
und auf die überlieferte Tradition des alten germanischen Fruchtbarkeitsrituells zurückzuführen ist. In 
diesen früheren Zeiten ritten junge Reiter über die Felder um die Götter dazu zu bewegen, für das 
kommende Jahr die Fruchtbarkeit der Felder zu erhöhen. Diese Fruchtbarkeitsritte wurden zu Beginn 
der Fastenzeit abgehalten. Hierdurch bekam das Mettwurstrennen später eine gewisse Beziehung 
zum Karneval. 
 
Die älteste, bekannte Satzung stammt aus 1740. Dieses wird dann auch als das Gründungsjahr für 
den Verein „Die Mettwurst“ angesehen. Das Ziel des Vereins wird bereits im ersten Artikel dieser 
Satzung beschrieben: 
 
„Das Ziel des Vereines ist, einen uralten Brauch, (der von einer liebenswürdigen Dame ins 
Leben gerufen wurde und der aus einem Wettrennen um eine Mettwurst besteht, als jährliche 
Belohnung einer edlen Tat, die junge Männer aus Boxmeer für diese liebe Dame vollbracht 
haben) in unserer Gemeinde zu handhaben und in Ehren zu erhalten.“ 
 
Nach einer Überlieferung aus dem 15. Jahrhundert ist eine Frau namens „Freule Aleida“ auf ihrer 
wöchentlichen Fahrt mit der Kutsche vom Wege abgekommen. Hilfsbereite Boxmeerer 
„Fruchtbarkeitsreiter“ halfen ihr mit ihren Pferden wieder zurück auf den Weg. Als Dank dafür wies sie 
einen ihrer Bauerngehöfte in Vortum-Mullem („De Belaste Hoeve“) an, jährlich eine Schenkung zu 
machen. Die Schenkung soll aus einer 7 Ellen langen Mettwurst, einem Kuchen und einem Brot, 2 
Fässern Bier und einem halben Schweinskopf bestehen. Von diesem Moment an soll jährlich ein 
Pferderennen veranstaltet werden bei dem der Sieger diese Schenkung in Empfang nehmen kann. 
Nicht umsonst lautet das Motto des Vereins: „Wir handhaben das Recht unserer Väter“. 
 
Nicht jeder Mann kann an diesem Pferdrennen teilnehmen. Die Teilnahme ist allein Boxmeerer 
Junggesellen gestattet, die dazu noch Mitglied im „Verein der temporären Junggesellen von Boxmeer“ 
sind. Unter Junggeselle versteht man: Geboren, aufgewachsen und sesshaft in der Ortschaft Boxmeer 
und nicht verheiratet. Der Gewinner dieses Ausscheidungsrennens wird für ein Jahr der „König der 
Mettwurst“. Dieses ist die höchste Ehrung, die man in Boxmeer erhalten kann. Ganz besonders wird 
es, wenn der Gewinner drei Jahre hintereinander das Rennen gewinnt. Dann darf er sich „Kaiser der 
Mettwurst“ nennen. Aber dies ist seit 1900 nicht mehr passiert. 
 
Programm am „Mettwurstmontag“ 
Das jährliche Mettwurstrennen muss an dem Montag, der der Fastnacht vorangeht, stattfinden. Es 
findet statt im „Vortums Feld“, einem Weg, der durch die Felder zwischen Sambeek und Vortum-
Mullem verläuft. Jedes Jahr kommen tausende von Zuschauern, die morgens früh um 04:00 Uhr durch 
Trompetensignale geweckt wurden, zu Fuss von Boxmeer nach „Vortums Feld“, um zuzusehen, wer in 
diesem Jahr wieder „König der Mettwurst“ wird.“ 
 
Das Mettwurstrennen besteht aus Ausscheidungsrennen von meistens 13 Ritten, verteilt über drei 
Umläufe. Die Länge des Rennens beträgt ca. 800 m. Das erste Rennen beginnt meistens um ca. 9:30 
Uhr. Der Gewinner des letzten Rennens, das so genannten „Königsrennen“, holt sich als neu 
ernannter König bei der „Belaste Hoeve“ die jährliche Schenkung an den „Mettwurstverein“ ab und 
erhält dann von der Ehrenfrau das silberne Königsschild umgehängt. Danach geht der König in 
Begleitung der anderen Reiter zurück nach Boxmeer, wo er unter dem „Wihelminabaum“ von der 
Ehrenfrau zum König gekrönt und der Ehrenwein ausgeschenkt wird. 
 
Danach beginnt der fabelhafte Königsball im Festsaal des Hotels Riche, wo dem König von einer 
grossen Menschenmenge zugejubelt wird. Ab 18:00 Uhr beginnt dann der Empfang des Königs in 
seinem Clubhaus. Bis tief in die Nacht wird in allen Wirtschaften und Gaststätten von Boxmeer 
gefeiert. 
 
Für weitere Informationen siehe auch www.metworst.nl 

http://www.metworst.nl/
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Mitglied der PR-Kommission und Pressesprecher Schriftführer  
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